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Herren Bezirksliga

SV Weilheim : TSV Betzingen II 
Sonntag, 21.11.2021, 14:00 Uhr

Sieg für den SV Weilheim in der Herren Bezirksliga

Dank der ungeschlagenen Bürker und Schaake konnte der SV Weilheim das Heimspiel gegen den
TSV Betzingen II in der Herren Bezirksliga mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 8.
Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern angetreten war, ehe Gerhard
Bürker den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Glaser / Bürker
letztlich parat, um sich gegen Horner / Daub durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Einen knappen Erfolg feierten wenig später Schaake / Haug beim 6:11, 11:8, 7:11,
11:6, 12:10 gegen Andrieu / Reiner, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Ein hartes Stück Arbeit hatten Trescher / Scherer gegen Stegert / Jelonnek zu verrichten,
bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Trescher / Scherer zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 11:3, 11:0, 11:
0 gegen Helmut Horner fand Jens Schaake von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein
souveräner Sieg. Dass der unterlegene Spieler Horner nur 3 Bälle im gesamten Match erzielen
konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Pierre
Andrieu war für Dominik Glaser letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Gerhard Bürker gegen Silas Stegert nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Gerhard Bürker letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Trotz
1:0 Satzführung verlor Alexander Haug sein Spiel gegen Ingrid Reiner letztlich mit 11:7, 8:11, 6:11, 9:
11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Trescher beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Robin Daub von Beginn an. Einen Zähler für die Gäste musste Hansjörg
Scherer nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Florian Jelonnek hinnehmen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler. Nach verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Jens Schaake das
Spiel gegen Pierre Andrieu und gewann in vier Sätzen. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg
von Dominik Glaser gegen Helmut Horner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 11:6, 8:11,
12:10 nicht verloren. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerhard Bürker seinen Gegner Ingrid Reiner
beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg
somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der SV Weilheim in der Saison nun 7 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.11.2021 gegen den
TTC Grosselfingen an. Für den TSV Betzingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SSV Reutlingen II am 28.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:11 ins
Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 SV Weilheim

Doppel: Glaser / Bürker 1:0, Schaake / Haug 1:0, Trescher / Scherer 1:0 
Einzel: J. Schaake 2:0, D. Glaser 1:1, G. Bürker 2:0, A. Haug 0:1, M. Trescher 1:0, H. Scherer 0:1 

 TSV Betzingen II
Doppel: Andrieu / Reiner 0:1, Horner / Daub 0:1, Stegert / Jelonnek 0:1 
Einzel: P. Andrieu 1:1, H. Horner 0:2, I. Reiner 1:1, S. Stegert 0:1, F. Jelonnek 1:0, R. Daub 0:1


